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Sachstandsbericht der GWG Kreis Viersen zur 
Quartiersentwicklung Eichendorffstraße

("Blaue Blume") in Meerbusch-Lank-Latum



Ausschuss für Planung und 
Liegenschaften 
am 25.01.2024
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Klimaschutzsiedlung „Die Blaue Blume“

• Klimaschutzsiedlung „Die “

Quelle: immobilienscout24

Die blaue Blume

Ich suche die blaue Blume,

Ich suche und finde sie nie,

Mir träumt, dass in der Blume

Mein gutes Glück mir blüh.

Ich wandre mit meiner Harfe

Durch Länder, Städt und Au'n,

Ob nirgends in der Runde

Die blaue Blume zu schaun.

Ich wandre schon seit lange,

Hab lang gehofft, vertraut,

Doch ach, noch nirgends hab ich

Die blaue Blum geschaut.

Joseph von Eichendorff

(1818)
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1. Ausgangslage - Marktsituation

• Meerbusch im Regionalvergleich hochpreisiger Mietwohnungsstandort

• Hohe Nachfrage nach
• Kleinen Wohnungen bis 65 m² für Singles und Paare

• Große, familiengerechte Wohnungen ab 95 m²

• Im unteren & mittleren Preissegment

Quelle: immobilienscout24
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1. Ausgangslage - Marktsituation

Ø Steigende Bedeutung des MFH-Segments aufgrund des demografischen Wandels 

à Zukünftig mehr altengerechte WE im MFH Bau benötigt

Grund: weniger Baufläche und zu hohe Mietpreise

Ø Es gilt weiterhin die Empfehlung vermehrt Geschosswohnungen zu realisieren

Ø Schaffung von altengerechten und bezahlbarem Wohnraum

Ø Wohnungsmix für breite Zielgruppenansprache
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2. Auswertung Workshop – Politik/Verwaltung

• 1. Rückblick Ausschuss für Planung und Liegenschaften am 
09.02.2022
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2. Auswertung Workshops – Mieterworkshop 22.06.2022
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2. Auswertung Workshops – Mieterworkshop 22.06.2022
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2. Auswertung Workshops – Mieterworkshop 22.06.2022
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3. Projektplanung - Planungsgebiet
• Ca. 10.000 m²

• 4 Bestandsgebäude aus den 

Baujahren 1951/1952

• 53 Wohneinheiten

• Ca. 3.000 m² Wohnfläche

• Gebäudezustände dem Baujahr 

entsprechend
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3. Projektplanung - Gebäudebestand
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3. Projektplanung - Gebäudestandard
Unsere energetischen Standards:

• KfW40 oder besser mit Nahwärmenetze, z.B. Wärmepumpe

• PV-Anlage für Mieterstrom

• Versickerung/Nutzung des Regenwassers, z.B. Rigolen

• E-Ladesäulen 

• Barrierefreiheit

• Massivbauweise und/oder Holzmassivbauweise

• Mobilitätsstationen

• Regionale Produkte und Handwerksfirmen
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4. Projektkonzeption
Die Blaue Blume - Mobilität
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4. Projektkonzeption
Die Blaue Blume - Städtebauliches Konzept
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4. Projektkonzeption
Die Blaue Blume - Wohnkonzepte

Wohnkonzepte



Ø ca. 120 neue Wohneinheiten

Ø Autofrei durch zentrale Quartiersgarage mit Dach- und Fassadenbegrünung    
sowie Sportmöglichkeiten

Ø Modulare Holzbauweise/Hybridbauweise

Ø Zentrales Treppenhaus

Ø Laubengangerschließung

4. Projektkonzeption



Ø Energiegewinnung durch optimale solare Dachausrichtung der PV Anlagen 
(Pultdach)

Ø Neue Verkehrsführung

Ø Fußläufige Infrastruktur

Ø Begegnungsräume, Ruhezonen, Urban Gardening und Sitzmöglichkeiten 
schaffen

Ø Zentraler Müllsammelplatz

4. Projektkonzeption
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Ø Städtebaulicher Wettbewerb 
xArchitektur Team – Frederike Proff

Ø Abgabe März 2024

Ø Jurysitzung April 2024

Ø Ergebnisse des Wettbewerbs 
xsollen Mitte 2024 vorliegen

5. Weitere Schritte
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Klimaschutzsiedling „Die Blaue Blume“
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